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Erstes Gebot : Deckung nehmen Diese darf erst verlassen werden,
wenn der Pfropfen zu Boden gefallen ist.

Vorsicht

SEKTIERER!
Wie aus Unfall-Statistiken
einwandfrei hervorgeht, haben
Augen- und Gesichtsverletzungen
durch Sekt-Pfropfen in den letzten

Jahren stark zugenommen.

Verantwortungsbewußte Besitzer

von Gaststätten werden sich

unsere kleine Anleitung zur
Verhütung solcher Unfälle zu Herzen

nehmen.

In erstklassigen Restaurants werden Gäste und
Personal durch den sogenannten Pfropfenschutzzylinder

aus Plexiglas vor dem Schlimmsten bewahrt.

In billigeren Gaststätten behilft man sich mit einer Bremsschnur.

Da solche Schutzmaßnahmen nicht alle

Unfälle verhüten können (man denke
an die zurückfallenden Pfropfen,)
empfiehlt es sich, nur Servierpersonal zu
verwenden, das einen Samariterkurs er¬

folgreich bestanden hat.
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